
 

 

Einstufung und Kennzeichnung von Gefahrstoffen 
 

Frist zur Kennzeichnung von Gefahrstoffen nach dem GHS läuft ab! 
 

Mit Inkrafttreten der CLP*-Verordnung (EG 1272/2008) am 20.01.2009 wurde die Vorgabe der Ver-
einten Nationen zur Schaffung eines weltweit neuen Systems zur Einstufung und Kennzeichnung von 
gefährlichen Stoffen (GHS) in der Europäischen Union umgesetzt und ist seitdem rechtsverbindlich. 
 

GHS ist ein weltweit neues System, in welchem durch neue rechtliche Grundlagen die Einstufung 
und Kennzeichnung von Gefahrstoffen geändert wurden, Stoffeigenschaften aber unverändert blie-
ben. 
 

Mit der Überarbeitung und Neuinkraftsetzung der Gefahrstoffverordnung im Jahre 2010 fiel auch der 
offizielle Startschuss für die Einführung des GHS in Deutschland. Seitdem haben die Hersteller von 
Gefahrstoffen mit der Umstellung von alten Produktkennzeichnungen auf das neue System begon-
nen. Immer mehr Produkte werden mit neuer Kennzeichnung vertrieben, wobei derzeit erfahrungs-
gemäß noch viele Produkte mit alter Kennzeichnung existieren. Das ist auch nach der derzeitigen 
Rechtlage noch zulässig, da der Gesetzgeber die Ablösung der alten Kennzeichnung durch die neue 
mit der Einrichtung einer 5-jährigen Übergangsfrist erlaubt. 
 

Am 01. Juni 2015 läuft diese Übergangsfrist allerdings ab! 

 

Das bedeutet, dass ab diesem Tag alle im Handel und in der Verwendung befindlichen Gefahrstoffe 
nach dem neuen System gekennzeichnet und eingestuft sein müssen. 
 

In der Bekanntmachung vom 15.12.2008 durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
(BMAS) wurde geregelt, dass in der Gefahrstoffverordnung übergangsweise die Bezüge zur Einstu-
fung nach Stoffrichtlinie (RL67/548/EWG) bzw. Zubereitungsrichtlinie (RL1999/45/EG) bis zu deren 
Außerkraftsetzung zum 01. Juni 2015 beibehalten werden. 
 

Was bedeutet GHS für die Feuerwehren? 

 

Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen Überblick über die in den Feuerwehrhäusern vorhandenen 
Stoffe und Gemische. Beschaffen Sie sich die aktuellen Sicherheitsdatenblätter, welche wichtige In-
formationen zu den Einstufungs- und Kennzeichnungsveränderungen enthalten und führen Sie die 
sich dort ergebenden Maßnahmen durch, z. B. die Aktualisierung von Gefahrstoffsymbolen bei evtl. 
vorhandenen Altbeständen.  
 

Weitere Informationen zum GHS sind u.a. den Informationsbroschüren „GHS - Global Harmonisiertes 
System zur Einstufung und Kennzeichnung von Gefahrstoffen - Hilfen zur Umsetzung “ (DGUV In-
formation 213-034) und „GHS – Merkblatt für Einsatzkräfte“ (DGUV Information 213-038) zu entneh-
men. 
 

* C/L/P = Classification/Labelling/Packaging = Einstufung/Kennzeichnung/Verpackung 

 

GHS – Global Harmonisiertes System 


